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 Liebe ESC-lerinnen und ESC-ler 
 

Soeben ist der Sommer eingetroffen; ein untrügliches Zeichen 
und höchste Zeit, über so sommerliche Anlässe wie das 
Verfassen von Berichten für das Juni-Klubheft nachzudenken…  
So lassen wir auch dieses Jahr für alle, die nicht dabei waren, die 

GV vom 27. März Revue passieren. Unter anderem haben die Anwesenden 
an dieser GV Statutenänderungen zugestimmt. Wer möchte, kann die neue 
Ausgabe bestellen. Wo und in welcher Form steht weiter hinten im Heft.  
 

Das Vereinsleben nimmt seinen gewohnten Lauf - mindestens ist nichts 
anderes zu hören. Ich hoffe, ihr könnt aus dem reichhaltigen Angebot die eine 
oder andere Aktivität herauspicken. Auch darüber könnt ihr euch zu einem 
guten Teil im Heft informieren. Radfahrer/Biker sowie die Wanderer der Ski- 
und Bergsportler haben ihr Jahresprogramm schon in der letzten Ausgabe 
ausgeschrieben. Alle andern erfahren laufend beim Sportvertreter, was 
geplant ist. Es ist toll, so selbstständige Sportvertreter im Verein zu haben. 
Ein grosses Dankeschön für euren Einsatz! 
 

Als Besonderheit  gibt es wie immer im Sommer unseren ESC-
Familienanlass; dieses Jahr ist der Ausflug an der Reihe. Hier können auch 
die nicht (mehr) so sportlichen mitkommen. Also einfach anmelden und am 
16. August dabei sein. Alles, was ihr dazu wissen müsst, findet ihr ebenfalls 
in diesen Klubnachrichten.  
 

Uns allen wünsche ich einen schönen, langen, warmen Sommer. 
 

Eure Präsidentin 
Brigitte 
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Kurzbericht zur 82. GV des ESC Basel 

 

An der diesjährigen GV konnten wir zwei unserer drei 
Ehrenpräsidenten, viele Ehren- und Freimitglieder, total 38 
Anwesende, begrüssen. Die Wahl der Stimmenzähler sowie von 
zwei Protokollprüfern und die Genehmigung des Protokolls der 
letztjährigen GV ist bald abgehakt. 

Erfreuliches weiss der Mutationsführer zu berichten: Dank 17 Neueintritten 
gegenüber 13 Austritten ist der Mitgliederbestand im 2014 ganz leicht 
angestiegen. Zu denjenigen, die nicht mehr dem ESC Basel angehören, sind 
wiederum einige Todesfälle zu zählen. Zehn Mitglieder weilen nicht mehr 
unter uns; es sind dies Franz Vogele, Kurt Bielser, Paul Bosshard, Theo 
Bürgin, Walter Dietiker, Karl Hintermann, Albert Hospenthal, Willy Köchler, 
Fritz Wüthrich und Werner von Grüningen. 

Unter „Mitteilungen“ erinnern wir uns an die besonderen Anlässe des 
vergangen Jahres. Dazu gehört seit vielen Jahren der Waldlauf; die 45. 
Ausgabe fand am 22. März 2014 statt und wurde von 154 Läuferinnen und 
Läufern besucht. Einen Monat später führte der ESC Basel unter Leitung von 
Jacques Bader die 18. SVSE-Volleyballmeisterschaft durch. Alles klappte 
vorzüglich und es resultierte ein Gewinn von ca. CHF 3‘100.00. Am Basler 
Marathon vom 28. September half eine Gruppe von ESC-lern mit und brachte 
damit einen schönen Betrag in die Vereinskasse. Diese drei Anlässe 
organisierte unser Leiter Veranstaltungen, Jacques Bader; herzlichen Dank 
für das grosse Engagement. 

Die Familienwanderung am 17. August führte bei schönstem Wetter auf die 
Habsburg. 

Der SVSE hat im 2014 eine Vereinbarung zur Zusammenarbeit mit Login 
gestartet. Demnach sind Login-Lernende gratis SVSE-Mitglied und können 
sich für Sportarten, die sie interessieren, zu einer Sektion vermitteln lassen. 
Die Sektionen müssen für diese Mitglieder keinen SVSE-Beitrag zahlen und 
die jungen Leute sind bei uns im Verein vom Beitrag befreit. 

Für die Jahresberichte der Sportvertreter und der Präsidentin gilt das 
alljährlich übliche Vorgehen. So sind auch dieses Jahr die Jahresberichte in 
den Klubnachrichten erschienen und diese werden genehmigt. 

Die Zahlen zur Jahresrechnung 2014 hat wie immer unser Leiter Finanzen, 
Willy Oppliger, zusammengetragen. Die Rechnung für das Jahr 2014 
schliesst mit einem Überschuss von CHF 844.29. Erklärungen von Erträgen 
sowie zu Überträgen auf Geldkonten können zur Zufriedenheit der 
Interessierten beantwortet werden. 

Nach diesen erfreulichen Zahlen wird denn auch dem Revisorenbericht, 
welcher vorschlägt, den Gewinn vollumfänglich in den Dressfonds zu 
verbuchen, zugestimmt und dem Leiter Finanzen und der Vereinsleitung 
Décharge erteilt. 
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Die Mitgliederbeiträge bleiben gleich wie im Vorjahr. 

Das Budget 2015 veranschlagt einen Verlust von CHF 4‘900.00. 
Willy kann hierzu ebenfalls plausible Informationen liefern und so 
wird auch das Budget 2015 genehmigt. 

Unter dem Punkt „Anträge“ ist ein Gesuch des Spv Rad an den 
Dressfonds für CHF 750.00 eingegangen. Damit sollen die 

Radtrikots in der 4. Auflage für jene Mitglieder, die bestellt haben, günstiger 
abgegeben werden können. Der Antrag wird genehmigt. 

Die Statuten wurden nach einem Antrag eines Mitglieds, welches den 
(neuen) Punkt 5, „persönliche Haftung von Mitgliedern“ präzisieren möchte, 
von der Vereinsleitung generell überarbeitet. Die einzelnen Punkte werden 
verlesen und von den Anwesenden genehmigt. Damit verfügt der ESC Basel 
über neue Statuten per GV 2015. Ein Hinweis in diesen Klubnachrichten 
macht darauf aufmerksam, wo und in welcher Form die neue Version 
bezogen werden kann. 

Demissionen sind keine eingetroffen, was sehr erfreulich ist. 

Beim Traktandum Wahlen kann auch dieses Jahr weder ein Spv Tischtennis 
noch ein solcher für die Sektion Schiessen gewählt werden. Als Ersatzrevisor 
stellt sich Bruno Rogger zur Verfügung und wird gewählt. 

Im vergangenen Jahr waren wie schon öfters die Schützen und 
Schachspieler an Schweizer Eisenbahnermeisterschaften erfolgreich. 
Deshalb überreichen wir Franz Flury und Alfred Bieri ein Präsent für ihre 
Erfolge an den Eisenbahnermeisterschaften in Zuchwil als Pistolenschützen. 
Die Sektion Schach hat sowohl die Mannschaftsmeisterschaft (mit Matthias 
Frey, Bruno und Nadja Zanetti und André Rudolf) wie auch die 
Einzelmeisterschaft durch Daniel Reist für den ESC Basel geholt. Auch sie 
werden namentlich erwähnt und beschenkt. 

Der Stiftungsrat hatte an seiner Sitzung vor der GV über zwei Anträge der 
Sektionen Fitness und Ski-/Bergsport zu befinden. Die beiden Gesuche für 
total CHF 480.00 wurden gutgeheissen. 

Unter „Verschiedenes“ gibt es wie üblich noch einige Informationen: 

André Rudolf hat zum 50 Jahre-Jubiläum der Sektion Schach ein Heft mit 
Ranglisten und Chronik der bisherigen Spv verfasst; es geht ins Archiv und 
wird verdankt. 

Der Familienausflug findet am 16.08.2015 statt; Anmeldung in diesen 
Klubnachrichten. 

Der 46. Waldlauf fand am 14.03.2015 mit 207 Läuferinnen und Läufern statt 
und brachte einen Gewinn von CHF 1‘700.00. Jacques wird den Waldlauf 
noch bis und mit zur 50. Ausgabe organisieren. 

Toni Gisler führt auch dieses Jahr, am 10.04.2015, das Jassturnier durch. 

… und Jacques sucht für den Basler Marathon am 26./27.09.2015 freiwillige 
HelferInnen. 
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Damit geht die GV 2015 zu Ende und ein schöner Teil der 
Anwesenden disloziert im Bundesbähnli ins Erdgeschoss zum 
Schlummertrunk. 

 

Eure Präsidentin 

Brigitte 

Statuten ESC Basel 
 

Nachdem an der GV 2015 verschiedene Statutenänderungen beschlossen 
wurden, liegen diese nun in der neuen Version vor. Wer die neu gültigen 
Statuten lesen oder ausdrucken möchte, findet sie auf unserer Homepage 
http://www.escbasel.info/index_htm_files/Statuten.pdf . 
Wer ein Exemplar erhalten möchte, kann sich an Brigitte Meyer wenden. Sie 
wird für die Zusendung an eure Mailadresse (als PDF zum Speichern oder 
selber Ausdrucken) oder in Papierform an eure Postadresse besorgt sein. 
 

Adresse für Bestellung: 
Brigitte Meyer, Mayenfelserstr. 21c, 4133 Pratteln, 
Tel. 061 821 33 49 oder Mail meyermeyer@bluewin.ch  

http://www.escbasel.info/index_htm_files/Statuten.pdf
mailto:meyermeyer@bluewin.ch
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Mitgliederbeiträge, Inserenteneinnahmen  

 

Liebe Vereinsmitglieder  

 

Mit diesen Klubnachrichten versenden wir die Rechnungen zur 
Begleichung des Mitgliederbeitrages 2015. Die Höhe der Beiträge 

ist unverändert. 

Werner Meyer und ich bedanken uns für die baldige Überweisung des 
Beitrages. Wir sind wegen den Gebührenbelastungen durch PostFinance 
auch dankbar, wenn die Zahlung möglichst nicht bar am Postschalter 
vorgenommen wird. Selbstverständlich ist dies weiterhin auch so möglich. 
Der ESC Basel ist auf die Mitgliederbeiträge angewiesen, damit unsere 
Vereins- und Sektionsaktivitäten im heutigen Umfang auch künftig 
durchgeführt werden können.  

Gleichzeitig bedanken wir uns bei unseren meist langjährigen Inserenten für 
ihre Inserate in den Klubnachrichten. Dank dieser Unterstützung können die 
drei Ausgaben fast kostendeckend hergestellt und versandt werden.  

Vielen Dank allseits für Eure Beitragszahlungen.  

 

Willy Oppliger, Leiter Finanzen  
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Schneeschuhwanderung Habkern / Lombachalp,  
Mittwoch, 7. Januar 2015 

 

Der IC ab Basel SBB erinnerte mich an eine Art 
Sammeltaxi für „Kroküssler“: Zustiege in Liestal, Olten, 
Bern und Spiez, bis wir eine stattliche Gruppe von 16 Personen 
waren. Ab Interlaken West ging’s mit dem Postauto nach Habkern, 
und per bestelltem Shuttle-Bus zur Lombachalp. Bevor wir die 
Schneeschuhe fassten, tankten wir im Restaurant Jägerstübli bei 
warmen Getränken und köstlichen Nussgipfeln Energie für die Tour. 
René Barth und sein Freund aus Jugendtagen in Oberwil (BL), Lukas 
Schärer, hatten sich für uns ein interessantes und lehrreiches 
Programm ausgedacht. Lukas ist, nach Ausbildung zum 
Landschaftsgärtner mit Berufsmatura sowie Studium 
Umweltingenieurwesen, seit vier Jahren Ranger im Moorschutzgebiet 
Lombachalp. Er erklärte uns Flora und Fauna in der Moorlandschaft 
Habkern-Sörenberg, einer der grössten und eindrücklichsten 
Moorlandschaften der Schweiz, welche es zu schützen gilt. Besonders 

das Auerhuhn ist in 
seinem Bestand 
stark gefährdet. Die 
Pfade der 
ausgeschilderten 
Routen dürfen 
deshalb auf keinen 
Fall verlassen 
werden, was zwar 
ein wenig schade, 
jedoch absolut 
verständlich ist. 
Besonders imponiert 
hat mir, wie der 
Ranger den Spagat 

zwischen den Interessen der Einheimischen und denen der Natur 
meistert. 
Nach seinen Ausführungen führte uns René bei wunderbarstem 
Wetter gekonnt und ortskundig in einer ca. zweistündigen Tour via 
Saagiegg wieder zurück zur Lombachalp. Im schon bekannten 
Restaurant wartete ein Holzerfondue (Rezept geheim) sowie ein  
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heisser Tee auf uns. Beim Teetrinken blieb’s natürlich 
nicht: Schon bald nach dem Aufwärmen veränderten sich 
Temperatur und Farbe des Getränks - wir waren beim 
Weissen angelangt. Einige von uns rundeten mit einem 
„Huuskaffi“ ab. Der Chauffeur des Shuttlebusses brachte 

uns sicher nach Habkern zurück, wo er die Umsteigezeit auf den Post-
Bus nutzte, um uns in blumigen Worten sein Sporthotel in Habkern zu 
empfehlen.  
Die Zeit im Zug nutzten die einen, um mit geschlossenen Augen 
nochmals den Tag Revue passieren zu lassen und die anderen beim 
Aktivieren der Hirnzellen beim Jassen.  
Herzlichen Dank René für diesen interessanten, sportlichen, 
kulinarischen und generell wunderbaren Tag! 
 
Silvia Studer 
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Winter Rundwanderung Flumserberg 

 

Am 10. Februar startete unsere Winter-Wanderung um 
7.33 Uhr in Basel. Der Zug kaum abgefahren, tönte es aus 
dem Lautsprecher: „Wegen einer Fahrleitungsstörung im Raume 
Aarau wird dieser Zug über den Bötzberg umgeleitet und wird mit 5 – 
10 Minuten Verspätung in Zürich eintreffen.“ Für uns kein Problem, 
hatten wir doch 17 Minuten Umsteigezeit. Aber was war mit Ursula 
und Edi, die beiden müssen durch Aarau. Im Handy-Zeitalter auch 
kein Problem, denn Kurt zückte sein Handy: „Edi, wo steckt Ihr?“ „ Wir 
stehen in Dulliken.“ Jetzt begann die grosse Diskussion: „Reicht es 
ihnen oder nicht?“  Fazit, es reichte nicht. In der S-Bahn wieder das 
Handy, „Ihr habt dann und dann einen Zug ab Zürich“. 
In Ziegelbrücke umsteigen in den Regio nach Unterterzen. 
Gondelbahn zur Tannenbodenalp, GA gültig. Für den Zutritt benötigte 
man eine spezielle Karte, die Kurt für alle organisierte. Mit der 
Gondelbahn aus dem Schatten in die Sonne und den Schnee, 1391m 
ü M. Im Restaurant warteten die reservierten Plätze für Startkaffee 
und Gipfeli. Ein herzliches Dankeschön dem Spender.  
Jetzt nichts wie raus, Gamaschen, Stöcke, Sonnencreme, 
Sonnenbrillen und ab auf den Wanderweg. Schön durch die 
verschneite Landschaft namens Gamperdon aufwärts, einmal nahe 
der Piste dann durch den Wald. Der Schnee knirschte unter den 
Schuhen und dank der Steigung wurde es mir immer heisser. Nach 
knapp einer Stunde erreichten wir Obersäss und das Restaurant 
Chrüz (bedient) auf 1596m. Vor dem Restaurant konnten wir unsere 
Nachzügler begrüssen. Das dank Ursi, die sie unten in Empfang 
genommen, zum Kaffee geführt und mit der Seilbahn herauf gebracht 
hatte. (Ich komme das nächste Mal auch etwas später, dann kann ich 
auch fahren)  
Im Restaurant der reservierte Tisch für uns 13 Wanderer. Die Zeit 
verflog im Nu. Nach dem Essen, als leichtes Einlaufen, das steilste 
Stück der Tour. Zickzack Richtung Grappenchöpf bis auf 1680m. Als 
Entschädigung für die Steigung anschliessend, meiner Meinung nach, 
das schönste Stück. Gut 500m eben mit einer gewaltigen Aussicht von 
der Linthebene via die Churfirsten bis zum Gonzen, das mit der Sonne 
im Rücken.  
Ab Säss, Punkt 1672, begann der Abstieg zur Prodalp 
(Selbstbedienung). Weiter via Schnabel 1492m, wo wir die Rennpiste  
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queren mussten, durch den Tannenboden und Madils zu 
Punkt 1388. Ab hier nochmals ein kleiner Aufstieg zum 
Tanzplatz, links um den Schwammchopf (hat nichts mit 
SpongeBob zu tun) herum und erreichten den Weg, wo 
Kurt am Morgen gesagt hatte, hier kommen wir zurück. 

Unter den beiden Seilbahnen durch, zum letzten Mal über die Piste 
und wir waren in Untersäss und im Restaurant. Hier kam mir der 
Gedanke: Gottseidank bin ich mitgekommen. Das prächtige Wetter, 
der Schnee, Route und Landschaft waren super. Es hat einfach alles 
gepasst. Nach dem Umtrunk nahmen wir den Bus Richtung Sargans. 
War das ein „gmoscht“. Dafür waren im Zug ab Sargans die Plätze 
reserviert, so dass wir ohne zu „ellbögle“ gemütlich die Heimfahrt 
antreten konnten.  
Anhand meines Schrittzählers sollten wir alle zusammen 167‘505 
Schritte gemacht haben. Ich traue ihm nicht, finde es sind zu wenig 
(habe ihn kontrolliert, manchmal zählt er nicht). Hat jemand auch 
gezählt? Deine Angaben würden mich sehr interessieren.  
Ursi und Kurt ein gewaltiges Dankeschön für diesen gelungenen Tag.  
 

Schneemuffel 
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Fascht-Blueschtfahrt ins Baselbiet 

 

Wie ä Betriebsuusflug vo dr Chemie isch eusi Truppe drhär 
cho. Dr halb Zug heimer gfüllt, nit wääge dr Aazahl 
Teilnähmer, sondern wääge einzelne Ruckseck, wo sich chuum dur dr 
Mittelgang hei lo zwänge. S`Chileglütt us dene und fläscheähnligi 
Konture hei zeigt, dass au hüt chuum uf ä richhaltige Apero verzichtet 
wird. 
S überlute Gschnääder denn, het mänge schlooftrunkene Studi mit 
Chopfweh blitzartig us eusem Waage vertriibe. Hoffentlich hei sii am 
ruehige Blätzli ihri Lernmethode vom Voroobe hinterfrogt, wo nach em 
Motto „Volle Lampen leuchten heller“ funktioniere. 
Gälterchinde denn, Usgangspunkt. Us halb Europa si Nachzüügler 
iidroffe, eine het sogar Schaffuserdialäkt gredet. D Wanderstöck 
“schwere Bauart“ sy uusgfahre worde und nach emene saftige Speuz 
in d Hand ischs los gange. Dr Duft, vo erschte Chirsbäum im 
Bruutchleid in de Fluure würkt wie ä belääbendi Drooge. Witter denn 
im Wald, wo d Sunnestrahle dur Myriade vo Bletterchnospe schiine 
und ä irisierend Liecht frei git. Jedes Johr das neue chuum erklärbare 
Wunder oder frogschti, isch das nit Uferstehig pur?? 
Uf emene Gröötli, wo e eimooligi Sicht uf dr Faltejura frei gee het, isch 
Halt usgrüefe worde. Dr duuregschüttleti Wysswyy unter Überdruck 
het es gewaltigs Gechlöpfe usglööst und mänge in der Umgäbig het 
vermuetet, dass e Triibjagd uf Wildsäu, wo s jedi mängi sell geh im 
Oberbaselbiet, stattfindet. 

Bald pilgere mir witter und es wird sichtbar,- wunderbar besunge im 
Baselbieter Lied “es wächsle Berg und Täli so liebli mitenand und über 
alles use luegt mängi Felsewand“. 
Fuuli Sprüch bim Talweiher. Das - dr gröschti See vom Baselbiet?? 
Milch und Wyy überbiete die chlini Pfütze bi wyttem, das mag e leidi 
Tatsach si!  
Mittagässe in Ammel, Hochburg vo de Rammel. Es Vorurteil. E gfreuti 
Dorfbeiz, gastfründlig und mit Liebi kocht, dr Ufbruch us dere Gaschtig 
macht Müeh, nit wägem aagschlagene Fahrgschtell. 
Gwaglig einigi, hinkend anderi, bisse sich uf Oltige. Churzwilig macht 
dört s warte uf e Bus e Chüngel Patschwörkfamilie, zwoo Hattle, lang 
usgstreckt am Relaxe und e Bock bim drissigchöpfige Gsööm hüete. 
Fuuli Möcke und träfi Witz löön nit lang uf sich warte. 
Es isch es guets Zeiche gsi, dass mir heiwärts no das oder dises Bierli  
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gnähmigt hei und wo mir no e runde Geburtstag hei dörfe 
abschmutze isch dä überus glungeni Tag erscht rächt zum 
Knaller worde. 
Chüetriiber Max und Heinz- machet witter so!! 
 

Glöggli 
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Wanderung vom 17. März 2015  Suhrental - Wynental 

 

Ab Aarau sind alle 19 Wandervögel im Zug nach 
Schöftland beisammen. Dort genehmigen wir uns noch 
einen Startkaffee bevor es bergauf geht zur Passhöhe 
Bööler.  

Landschaftlich ist es hier fast wie im Emmental. Bei herrlich warmem 
Frühlingswetter dürfen wir einen Apéro geniessen, wandern an 
blühenden Wiesen und Wegrändern vorbei hinunter zum Restaurant 
Storchen in Schlossrued. Aus vier verschiedenen Tagestellern kann 
jedes / r auswählen und alle sind begeistert von dem hervorragenden 
und preiswerten Essen. Dieses Restaurant muss man sich merken. An 
der Wand im Treppenhaus sehen wir noch ein Bild von der letzten 
Postkutschenfahrt am 31. Mai 1924. Nach dem Mittagessen fehlen 
plötzlich ein paar Teilnehmer. Kein Wunder, nebenan hat‘s eine 
Mühle, da müssen Kurt und Co. noch Mehl einkaufen. (Mittragen 
müssen sie es ja selber)  

Um 14 Uhr steht auf dem Programm von Heinz, Kalorien - Abbau. Es 
geht bergauf an einem schönen kleinen Teich vorbei und überall 
blühen Frühlingsblumen. Auf Waltersholz 692m angekommen können 
wir die Rigi erblicken, eingehüllt in leichtem Dunst. Ab jetzt geht es 
wortwörtlich bergab nach Gontenschwil. Dort besteigen wir den Zug 
nach Aarau, wo wir uns noch zu einem Abschiedstrunk einfinden.  

Vielen DANK allen Sponsorinnen und Sponsoren, die uns den ganzen 
Tag über so verwöhnt haben. Das war wiederum eine unvergessliche 
Frühlings-Wanderung.  

 

Edi Gerber  
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02. Mai  2015: Spargelessen auf dem Bauernhof    

Spargelessen auf dem Bauernhof? Kommt mir irgendwie 
bekannt vor. Stimmt! Vor einem Jahr führten uns Evi und 
Franz Flury ab Kallnach in die Nähe von Kerzers auf einen 

Bauernhof zum Spargelessen. Alle die dabei sein konnten (einige 
waren am Volleyballturnier in Münchenstein) waren begeistert. Das 
verlangte nach Wiederholung. Kurzfristig und ausserhalb des 
Jahresprogramms übernahm Franz die Organisation und stellte das 
Programm auf die Beine. Da die Wanderroute zum grossen Teil 
beibehalten wurde, stiegen bald einmal wieder Erinnerungen hoch und 
spätestens bei der schönen Waldhütte, wo uns Evi und Franz 
wiederum einen tollen Apéro offerierten, waren die meisten der 22 
Teilnehmenden mit der Umgebung vertraut. Um 12.30 Uhr erreichten 
wir unser Ziel. Die Halle, wo normalerweise Tabakblätter getrocknet 
werden, war dieses Jahr gut besetzt. Für uns kein Problem, denn ein 
langer Tisch war für uns reserviert. Dank der guten Organisation des 
Veranstalters, sassen schon bald alle mit einem reichlich mit Spargeln 
gefüllten Teller am Tisch. Die Delikatesse schmeckte wiederum allen, 
denn die frisch gestochenen Spargeln waren zart, von vorne bis 
hinten. Auch der „Vully“ war nicht zu verachten. Nachmittags 
wanderten wir wieder an den Gemüsekulturen vom „Grossen Moos“ 
vorbei nach Müntschemier. Letztes Jahr hatten wir eine 
Gartenwirtschaft in Bahnhofsnähe kennen gelernt, welche wir auch 
gleich wieder beschlagnahmten und bis zur Zugsabfahrt besetzt 
hielten. Ich weiss nicht was in Franz gefahren ist, aber er konnte den 
Wirt irgendwie beeinflussen, dass wir alle, ohne zu bezahlen, die 
Heimreise antreten konnten. Franz und Evi, vielen Dank für die 
Organisation, den Apéro mit  dem vielen Gebäck und für den 
Abschiedstrunk! Übrigens: Wiederum hatten wir Wetterglück. Bei der 
Abfahrt in Basel regnete es, ab Kallnach verzogen sich die Wolken, in 
Müntschemier schien die Sonne und bei Ankunft in Basel fing es an zu 
regnen! 

Max Leuenberger  
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Kurzbericht  46. Schweizerisches - Eisenbahnerschiessen 
2015   
 

Am 46. Schweizerischen – Eisenbahnerschiessen vom 01./02. 
Mai in Zuchwil nahmen unsere vier Pistolenschützen Bieri Alfred, 
Flury Franz, Stettler Franz und Jutzi Ernst teil, wo sie mit mehr oder weniger 
Erfolg kämpften. 
Als Gruppe „ St. Jakob“ erkämpften sie den 2. Rang in der Gruppenrangliste 
25m. Fury Franz belegte in der Meisterschaft B 50m den 2. Rang, in der 
Schützenkönigrangliste 50m war Franz ebenfalls erfolgreich mit dem 3. 
Rang. Doch auch Bieri Alfred war erfolgreich mit dem 2. Rang im 
Eisenbahner 25m. Allen unserer Schützen möchte ich an dieser Stelle 
herzlich gratulieren.  
Wie ich dem Bericht der TK Schiessen entnehmen kann, hat sich die 
Verlegung dieses Schiessens vom Herbst in den Frühling gelohnt, war doch 
die Beteiligung grösser als in den vergangen Jahren.   
 
Leiter Sportbetrieb 
Ernst Speiser 
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Verein 
Am 06. März 2015 konnte unsere Sektion ihr 50-jähriges 
Jubiläum „feiern“. Zu diesem Anlass habe ich eine Broschüre 
„50 Jahre Sektion Schach“ verfasst und den Sektionsmitgliedern 
zugestellt.  

    

SVSE 
50. Mannschaftsmeisterschaft in Thun: ESCB verteidigt erfolgreich den 

Schweizermeistertitel! 

Die 50. Schweiz. Mannschaftsmeisterschaft, organisiert durch die Sektion 
ESV Thun, fand am 07. / 08. März 2015 im Hotel „Freierhof“ in Thun statt. 
Neun Mannschaften aus sechs Sektionen nahmen an diesem Turnier teil. 
Unsere  Sektion war mit folgender Mannschaft anwesend: Bruno und Nadja 
Zanetti, Daniel Reist und André Schneider. Fünf Runden mussten gespielt 
werden: am Samstag drei und am Sonntag zwei, bevor die Spieler den 
Sonntagmittag-Apéro geniessen konnten. Basel startete mit einem 3:1 Sieg 
gegen den ESV Luzern erfolgreich in dieses Turnier. Es folgte ESV Thun 3 
½ : ½ und SE Bern ebenfalls 3 ½ : ½. Mit sechs Mannschaftspunkten am 
Samstag folgte am Sonntag die entscheidende Begegnung gegen den ESV 
Olten. Mit einem 3 ½ : ½-Sieg war Basel sehr nahe daran, auch in diesem 
Jahr dieses Turnier zu gewinnen. Und mit einem weiteren 3 ½ : ½-Sieg 
gegen den ESC Etzel verteidigte Basel erfolgreich den 2014 erkämpften 
Schweizermeistertitel. Alle Spieler habe zu diesem Erfolg beigetragen: Bruno 
und Nadja beide mit je fünf, Daniel mit vier und André mit drei Punkten. 
Meine herzliche Gratulation zu diesem Erfolg. Der ESV Luzern beendete 
dieses Turnier auf Rang zwei vor dem ESV Olten.  

 

57. Einzelmeisterschaft in Malters 

Da dieses Turnier in diesem  Jahr erst vom 05. - 07. Juni 2015 stattfindet 
folgt mein Bericht in den Klubnachrichten Nr. 186 vom Oktober 2015.  

 

Termine:   

29. August 2015  18. 5-Minuten-Blitzturnier in Olten 

01. – 05. Okt. 2015 Sechsländerturnier in Antwerpen (Belgien)  

07. / 08. Nov. 2015  55. Stundenturnier in Birsfelden (Hotel „Alfa“) 

 

Der Sportvertreter André  Rudolf     

 

 

 



Seite 19 

Klubnachrichten ESC Basel Heft 185 
 

 

 Einladung 

 zum Familienausflug  
 Sonntag, 16. August 2015 

 
 

Schon ist wieder der Familienausflug dran. Wie üblich bei diesem 
Anlass geht es eher gemütlich zu und er ist deshalb für (fast) alle 
geeignet. Ich hoffe, ihr seid zahlreich dabei. 

 

Treffpunkt: Sonntag, 16.08.2015, 07.45 Uhr, Bahnhof SBB Basel 

 Auswärtige, die unterwegs zu uns stossen möchten, 

 können sich bei mir melden und einen andern Treffpunkt 
vereinbaren. 

 

Verpflegung: Das Mittagessen kostet CHF 30.00. Es gibt ein Menü mit 
Fleisch und eine vegetarische Variante. Getränke wählt 
und bezahlt jede/r zusätzlich selber. 

ÖV-Billette: GA/FVP oder GA, ½-Preis-Abo 

 

Wir sind zurück in Basel um ca. 18.30 Uhr 

 

Anmelden könnt ihr euch nach den Angaben auf der nächsten Seite 

bis am 06. August 2015. 

 

Brigitte 
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Anmeldung zum Familienausflug 
vom Sonntag, 16. August 2015 
 

 

Name, Vorname   

Adresse   

PLZ / Ort   

E-Mail   

Anzahl Erwachsene   Anzahl Kinder   

    Ich fahre / Wir fahren mit GA/FVP oder GA 

 Ich brauche ein Billett / Wir brauchen Billette: 

 ½-Preis _______ Stk. 1/1-Preis _______ Stk. 

Anmeldung bis am 06. August 2015 an 

 Brigitte Meyer 

 Mayenfelserstr. 21c, 4133 Pratteln 

 Tel. 061 821 33 49 
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Häuptling's Worte 
von Thomas Kaiser 
 
Mit voller Energie starteten wir in die noch 
jugendliche Sommersaison und schon sind wir 
mitten drin. Der Start war erneut bombastisch und wie's mit 
Petrus abgemacht wäre: Die Sonne schien jeden Mittwoch, 
so dass wir mit vollem Elan zu unseren Trainingsrunden 
durchstarten konnten. Ebenfalls bin ich von der 
Teilnehmerzahl her sehr überrascht und kann nur sagen: 
Weiter so! 

Ich freue mich jetzt schon auf die weiteren gemeinsamen Touren in der 
näheren und weiteren Umgebung von Basel. 
Auch die erste Biketour in den Schwarzwald gehört bereits der 
Vergangenheit an, wo 12 Basler den Lockrufen aus dem Badischen folgten. 
Sepp stellte uns eine wunderbare Tour im Raum Freiburg zusammen, die 
von den Aufstiegen her nicht gleich unsere noch zarten Muskeln 
überstrapaziert hätten, dafür die Gaumenfreunde voll auf ihre Kosten 
gekommen wären. 
Doch es sollte anders kommen als geplant. Nach der Umplanung infolge 
eines "Isebähnler"-Streiks musste Sepp kurzfristig aus gesundheitlichen 
Gründen alle sportlichen Tätigkeiten nieder legen und übergab mir einfach 
die nötigen Informationen, so dass wir den Ausflug doch noch erleben 
durften. Es war dann alles andere als eine lockere Frühjahrstour und die 
Gourmets mussten ebenfalls auf ihre Leckereien verzichten.  
Trotzdem; es war eine schöne, erlebnisreiche Tour zum Lipple und, egal wie 
es ist, mit euch macht's immer viel Spass unterwegs zu sein. 
Ebenfalls kurvten die Touriander bereits durch die Landschaft und genossen 
in gemächlicherem 
Tempo die Natur und 
besonders die 
gegenseitige 
Kameradschaft. Wer's 
nicht glaubt, der muss 
unbedingt einmal 
mitfahren und sich über 
die tollen Momente 
erfreuen. Ich bin immer 
wieder erstaunt über 
Jacques Fantasie und 
Kreativität, so dass 
immer wieder Neues 
dazu kommt. 
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Jedenfalls warten noch viele Leckerbissen, wie die Rennvelotour 
ins Nahe Elsass, die Radtouren oder die Touren der SVSE und 
vieles mehr auf deren Durchführung. Hier liegt's an euch mit zu 
radeln und einfach zu geniessen. 
Bitte beachtet die Termine und meldet euch möglichst frühzeitig 

beim Organisator an. 
Im Weitern konnten bereits die nachbestellten Trikots ausgeliefert werden. 
Nebst den bewährten Kleidern gab's neu die MTB-Shorts mit oder ohne 
Innenhose. Eigentlich sind wir jetzt für alle Fälle ausgerüstet. 
Leider haben wir, obwohl noch auf dem Trikot aufgedruckt, unseren 

langjährigen Sponsor verloren. Die 
Regio-S-Bahn ist wieder stark in den 
Konzern eingebunden und die neue 
zuständige Werbefrau konnte nicht 
mehr an die Grosszügigkeit früherer 
Kollegen anknüpfen. Bei drei 
Bestellungen konnten wir durch ein sehr 
offenes Engagement profitieren und 
unsere Kleider zu super Konditionen 
beziehen. Deshalb bin ich immer noch 
mit grossem Dank verbunden und trage 
auch bei einer "Nullrunde" die S-Bahn 
noch gerne auf dem Trikot. 
Obwohl ich die Preise leicht erhöhte, 
muss die Radkasse die Differenz der 
ungedeckten Kosten tragen. D.h. auch, 
dass unsere Ersparnis stark schrumpfte. 
Um diesen Verlust schnellstens 
auszugleichen, bietet sich am 
(14.)/15./16. August die Gelegenheit an, 
am grössten Radsportanlass der 

Nordwestschweiz mitzuarbeiten und pro Arbeitstag Fr. 50.- für die Radkasse 
zu verdienen. Zum Helferlohn für den Verein erhält jeder Helfer oder jede 
Helferin zusätzlich pro Tag eine „B’haltis“-Sack, die Verpflegung ist während 
dem ganzen Einsatztag offeriert und am Samstagabend wird man zum 
Helferessen eingeladen. 
Wer am Bikefestival mitarbeiten kann und will, der oder die soll sich möglichst 
bald bei mir melden, so dass die persönlichen Einsatzwünsche und Tage 
individuell berücksichtigt werden können. 
Untenstehend findet ihr noch die weiteren aktuellen Termine vom Sommer 
2015. Wer seine E-Mailadresse hinterlegt hat, der erhält auch Infos von 
neuen Anlässen oder von Änderungen im Programm. 
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5. Juni (Fr)  SVSE Biketour Kurt Jossi (Infos auf www.svse.ch) 

7. Juni (So)          SVSE RV-Tour  Säntisclassic / SVSE-Seite 

14. Juni (So) ESC Tour  Jacques Bader 

16. Juni (Di)  RH/ESCBiketour Region NW-CH / Ueli Berger u.   
      Thomas K. 

25./26. Juni  

(Do/Fr)   ESC RV-Tour Balon d’Alsace / Thomas Kaiser 

30. Juni -4. Juli  

(Di-Sa)      SVSE Biketour 5-Tagesbiketour Dolomiten /   
      Infos:K.Jossi  

6.-8./9.Juli 

(Mo-Mi/Do)  ESC Tour  Mehrtagestour / Jacques Bader 

16. Juli (Do)  RH/ESC Biketour Jungfrau-Region / Ueli Berger u. Th. K. 

19. Aug. (Mi) RH/ESC Biketour MTB + Grill + Baden / Ueli B. u.  
      Thomas K. 

23. Aug. (So) ESC Tour  Jacques Bader 

4. – 6. Sept. 

(Fr-So)  SVSE Bike & Climb Infos: Kurt Jossi 

7.–10. Sept. 

(Mo-Do)  ESC Biketage 4-Biketage Jura / Thomas Kaiser 

12. Sept. (Sa) SVSE RV  37. Radmeisterschaft in Möhlin / TK  
      Rad 

13. Sept. (So)  ESC Tour  Jacques Bader 

30. Sept. (Mi) ESC Training Letztes Treffen! Spez.-Tour > St. Brice 

2. Okt. (Fr)   SVSE Biketour Infos: Kurt Jossi + SVSE-Seite 

11. Okt. (So) ESC Tour  Jacques Bader 

7. Nov. (Sa)  ESC SVSE  Treffen Radobmännertagung / OK  
      ESC, Th. K. 

Nov. 2015   ESC Hock  Einladung folgt / Thomas Kaiser 

 

http://www.svse.ch
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ESC-Radtrikot 

Folgende Kleider sind ab Stock lieferbar (Stand Mai 2015): 

 

 

 

Bestellungen sind an folgende Adresse zu richten: 

thomaskaiser@intergga.ch  

 
 
So, genug geschrieben. Das Wetter ist noch 
trocken und mein Bike wartet ungeduldig auf 
den Ausritt. Vielleicht sehen wir uns irgendwo 
auf einem flowigen Trail in unserer 
wunderbaren Nordwestschweiz. 

      S M L 
X
L 

2X
L 

Al-
ter 

Pre-
is 

Neu
er 

Pre-
is 

Radhose ¾         2 1   65.- 
45.- 

Sommer-

Veste 
  

hinten 
Netzteil 

    2     85.- 
60.- 

Winterjacke Race       1 2   
145
.- 

95.- 

Radhand-

schuhe 
kurz   2         20.- 

14.- 

Radhand-

schuhe 
kurz 

Ausfüh-
rung 15 

2 2 3 3 2   
27.- 

MTB-

Innenhose 
  zu Shorts   1         

32.- 

mailto:thomaskaiser@intergga.ch
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Du Grand Ballon au Ballon d'Alsace 25./26. Juni 2015 
(Donnerstag/Freitag) 
 
Rennvelotour 

Was vor zwei Jahren so schnell auf einen Schlag zu Ende ging, starten wir 
diesmal sehr bedacht und geniessen das frühmorgendliche Ambiente auf 
dem Place de Guillaume Tell.  
Wir lassen kurz die Vergangenheit auf uns einwirken und hoffen, dass wir auf 
der bevorstehenden Runde nicht gleich wieder erfrieren werden, so dass wir 
die Vogesen von der schönsten Seite erleben dürfen. 
Dem Wasser folgend, lassen wir Mülhausen hinter uns und bewegen uns 
über einen kleinen Umweg an den Fuss des ersten „Ballon“, wo uns die 
ersten längeren Steigungen erwarten. Kaum oben und die ersten Eindrücke 
verinnerlicht, führt uns der Weg erneut in die Tiefen des Thurtal, wo gleich 
wieder über die nächste Bergkette hinauf gedüst wird. Über Nebenstrassen 
erreichen wir abends Bussang und die wohlverdiente Ruhestätte. 
Für den Aufstieg auf den zweiten „Ballon“ wird die Aufwärmrunde bescheiden 
sein; bald folgt unser Weg den Nordwestabhängen himmelwärts zum 
nächsten Highlight unserer Tour in den südlichen Vogesen. 
Belfort umfahren wir westlich und steuern auf das früher fast uneinnehmbare 
Fort du Salbert zu. Die Ajoie ist nur noch ein Steinwurf entfernt und entlang 
der schweiz-französischen Grenze erreichen wir den heimatlichen Stall in 
wenigen Kilometer. 
Diese beiden Tourentage 
sind für ambitionierte 
Rennvelofahrer, die auch mit 
einem kleinen Rucksack 
unterwegs sein können. Die 
Tour findet ohne 
Begleitfahrzeug statt, d.h. 
dass sämtliches Material wie 
Kleider für den Abend, etc. 
mitgetragen werden muss. 
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Treffpunkt 
Am 25. Juni in Basel, beim Zugang zu Bâle France (Seite SNCF) 
um 7.35 Uhr.  
Jeder besorgt sich sein Billet Basel-Mulhouse selbst (….ohne 
Velo). 

 
Strecken 
1. Tag: Mülhausen - (Rhône-Rhein-Kanal entlang) - Burnhaupt - Guewnheim 

- Thann - Grand Ballon - Le Markstein - Kruth - Col du Page - Bussang; 
ungefähr 120 Km / 2000 m HD 

2. Tag: Bussang - St-Maurice - Ballon d’Alsace - Giromagny - Echavanne - 
La Forêt - Châlonvillars - Belford - Charmois - Grandvillars - Delle - 
Ferrette - Hagenthal - Basel ; ungefähr 140 Km / 1500 m HD 

 
Übernachtung 
Hotel in Bussang, mit Halbpension 
 
Kosten 
Für die Übernachtung/Halbpension ungefähr  
Euro 75.-; excl. Mittagessen und Kaffees. 
 
Infos 
Thomas Kaiser, Tel. 051 281 32 07 (G) oder 
 thomaskaiser@intergga.ch  
 
Anmeldung 
Schriftlich (Mail oder mit untenstehendem 
Talon) bis 15. Juni 2015. 
 

—— ——————————————————————————————- 

Anmeldung Rennvelotour „Du Ballon au Ballon“ 25./26. Juni 2015 

 

Name:    __________________ Vorname: _________________ Sekt.: _____ 

Adresse: ______________________________________________________ 
Tel.__________________ Jg.:_____ E-Mail: _________________________  

Besondere Wünsche: ____________________________________________ 

Unterschrift:  ___________________________________ Datum: _________ 

Zimmerwunsch: 

Doppelzimmer, Zimmerpartner: _________________________________ 

Einzelzimmer  …mit Aufpreis! (ca. E 25.-) 
 

Einsenden bis 15. Juni 2015 an: Thomas Kaiser, Rainenweg 39 d, 4153 

Reinach oder per E-Mail an thomaskaiser@intergga.ch 

mailto:thomaskaiser@intergga.ch
mailto:thomaskaiser@intergga.ch
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7. - 10. September 2015 
Val de Travers / Biketage ESC 
 

In diesem Jahr liegt alles 
etwas quer und wird voller 
Überraschungen sein. Für ein paar 
Tage werden wir den Neuenburger 
Jura erkunden und das "Quertal" von 
einer neuen Seite kennen lernen. Ob 
das Tal wirklich quer in der Landschaft 
steht, werden wir ja bald einmal 
wissen. 
Vermutlich stammt der Name eher aus 
den römischen Zeiten, wo diese Achse 
als 

Verbindung aus dem Raum Dole ins Mittelland 
diente und nichts mit der Lage zum Verlauf zum 
Jurabogen zu tun haben soll. Oder lag es 
vielleicht an den Bewohnern? Schlussendlich 
legten sich die Leute öfters der Obrigkeit in die 
Quere und selbst in der jüngeren Geschichte 
wiedersetzte man sich immer wieder gewissen 
Gesetzen. Zum Beispiel entwickelte sich, trotz 
Verbot, die Talschaft zum Zentrum der Absinth 
Produktion und weder Politik noch Polizei 
konnte diesem Tun Einhalt gebieten. In der 
Zwischenzeit ist der Absinth wieder legal, man 
muss ihn nicht mehr mit vorgehaltener Hand 
bestellen und weder im Keller noch in der 
Küche des Restaurant geniessen. 
Nebst Verbotenem und Legalem findet man noch viel wilde Natur und 
endlose Weiten und Trails fernab von jeglicher Zivilisation.  

Wer nicht alle vier Tage dabei sein kann, 
der/die hat jederzeit die Möglichkeit 
nachzureisen und mit uns die Touren 
über und um die Jura-Hügel zu 
geniessen.  
Das Val de Travers bietet nebst den 
Biketouren noch viele weitere Highlights, 
die wir besuchen und uns das Tal etwas 
näher bringen werden.   
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Provisorisches Progamm 
 
 
 
 

1. Tag: Der Start wird am Ufer des Neuenburgersees sein, ab wo wir durch 
Rebberge und ausgedehnten Wäldern auf den "Le Soliat" aufsteigen und 
über den Rand der "Creux du Van" schielen, ehe ins "Quertal" hinunter 
gedüst wird.  

2. Tag: Um noch einmal die Fernsicht zu geniessen, steigen die Biker auf den 
"Le Chasseron" und befahren die Gegend, wo vor Urzeiten die ersten 
Bikerennen der Schweiz stattfanden.  

3. Tag: Durch den Kühlkasten der Schweiz (La Brévine) an die schweizerisch-
französische Grenze und über den Montagne de Buttes zurück zur Basis. 

4. Tag: Donnerstags ist die Überquerung des Chasseral geplant. Bis zum 
Ausgangspunkt nutzen wir die Eisenbahn (Neuchâtel/Chaumont). Die 
Heimreise wird aus dem Grossraum Biel erfolgen. 

 
Unterkunft 
Hotel in Couvet oder in Fleurier; zurzeit 
in Abklärung. 
.  
Kosten 
Im Doppelzimmer ca. Fr. 300.- mit 
Halbpension. 
Einzelzimmerwünsche werden 
entsprechend in Rechnung gestellt. 
 
Anmeldeschluss 
7. Juli 2015 
Bitte schriftlich an Thomas Kaiser, Rainenweg 39d, 4153 Reinach 
 
Infos 
Thomas Kaiser, Tel. 051 281 32 07 (G) oder thomaskaiser@intergga.ch  

mailto:thomaskaiser@intergga.ch
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Anmeldung Biketage „Val de Travers“ 

7. - 10. September 2015 

 

 

 

Name:    __________________ Vorname: _________________ Sekt.: _____ 

Adresse: ______________________________________________________ 
Tel.__________________ Jg.:_____ E-Mail: _________________________  

Besondere Wünsche: ____________________________________________ 

Unterschrift:  ___________________________________ Datum: _________ 

Zimmerwunsch: 

Doppelzimmer, Zimmerpartner: _________________________________ 

Einzelzimmer  …mit Aufpreis! (ca. Fr. 100.-) 
 

Einsenden bis 7. Juli 2015 an: Thomas Kaiser, Rainenweg 39 d, 4153 

Reinach oder per E-Mail an thomaskaiser@intergga.ch 

 

—— ——————————————————————————————- 

 

 

mailto:thomaskaiser@intergga.ch
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Zwischenbericht von der ESC-Sektion Handball 

 

Am 11.05.2015 haben die Handballer nach ihrer langen Pause 
endlich wieder in den Spielbetrieb eingegriffen. Wie immer in 
den letzten Jahren spielen wir nur die Sommermeisterschaft und 

lassen die Wintermeisterschaft wegen Personalmangel aus. Vor der 
Sommermeisterschaft erhielten wir schlechte Nachrichten. Vier Spieler haben 
ihren Austritt bekannt gegeben. Peter Manser (Rücktritt), Florian Siegrist 
(Weiterbildung), Moreno Abert (Teamwechsel) und Dominik Tschudin 
(Teamwechsel). Ich bedanke mich bei den Spielern für ihren Einsatz und 
ihren Teamgeist für den ESC und wünsche ihnen alles Gute für die Zukunft. 

Erfreulich ist, dass unsere Langzeitverletzten alle wieder genesen sind und 
wir diesen Sommer hoffentlich keinen Personalmangel haben. 

  

Sportliches: 

Cup: 

Im Cup spielen wir in einer 4er Gruppe eine einfach Runde. Unsere Gegner 
sind RK Obergornji, Polizei BL und Roche. Die beiden Gruppenersten ziehen 
in den Cup-Halbfinal ein. 

Unsere Spieldaten sind: 

Mo 01.06.15 gegen Obergornji  20.00 in Birsfelden 

Mo 15.06.15 gegen Polizei BL 19.00 in Birsfelden 

Mo 29.06.15 gegen Roche 19.00 in Birsfelden 

Spielort: Friedhofstrasse 30, 4127 Birsfelden 

 

Sommermeisterschaft 2015: 

In der Sommermeisterschaft spielen wir in einer 5er Gruppe gegen folgende 
Mannschaften:  SG Promena/Baslerversicherung, SV Reinach, Tor-Nados 
und Novartis 1. Der Gruppenerste wird  Sommermeister 2015. 

Das erste Spiel haben wir am 11.05.15 gegen die SG Promena/
Baslerversicherung mit 28:15 gewonnen.  

Unsere weiteren Spieldaten sind: 

Mi 20.05.15 gegen Tor-Nados    18.30 im St. Johann 

Mi 17.06.15 gegen Novartis 1 19.30 im St. Johann 

Mi 01.07.15 gegen SV Reinach 19.00 im St. Johann 

Mo 17.08.15 gegen Promena 20.30 im St. Johann 

Mi 26.08.15 gegen Tor-Nados 19.30 im St. Johann 

Mo 07.09.15 gegen Novartis 1 20.00 im St. Johann 

Mo 14.09.15 gegen SV Reinach 19.00 im St. Johann 

Spielort: Sportanlage Novartis, 24 Rue de Sport F-68300 St. Louis 
(Endstation Tram 11) 
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Fazit 

Nach der schwierigen letzten Sommermeisterschaft mit 2 Forfait-
Niederlagen, wünsche ich mir dieses Jahr eine ruhige und 
hoffentlich erfolgreiche Saison. Nach 2 titellosen Jahren stehen 
die Chancen nicht schlecht, dass wir dieses Jahr einen Titel 
holen. 

Ich hoffe wir haben eine gute Zeit zusammen und dass alle Spieler 
verletzungsfrei den Sommer überstehen. 

 

Euer Sportvertreter Kata-Jan Gutmann 
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Preis-/Plauschjassen 2015 

 

Am 10. April hatten wir unser traditionelles Jassturnier im 
Bundesbähnli. Zwei Jasserinnen und 19 Jasser begannen um 14 
Uhr um Rang und Punkte zu kämpfen. Nach der 3. Runde waren 

Scherrer Käthi und Osterwalder Peter in Front. Kein Verfolger mochte die 
beiden beunruhigen und so zogen sie den Vorsprung bis zum Schluss durch. 
Am Schluss rettete Peter noch einige Punkte vor Käthi über die Ziellinie und 
zum Sieg. Bravo Peter.  

 

Erster und Wanderpreisgewinner Peter Osterwalder mit 5192 Punkten 

2. Scherrer Käthi   5143 Pt. 

3. Scherrer Hugo  5065 Pt. 

4. Gisler Toni  5025 Pt. 

5. Rogger Bruno  4963 Pt. 

6. Zgraggen Robi  4890 Pt. 

7. Oppliger Willy  4872 Pt. 

8. Jutzi Ernst  4833 Pt. 

9. Dacher Guy  4763 Pt. 

10. Scheidegger Peter 4738 Pt. 

11. Lüthi Alfred  4668 Pt. 

12. Schwegler Toni 4664 Pt. 

13. Wyss Otto  4628 Pt. 

14. Affolter Ernst  4620 Pt. 

15. Frieden Heinz  4558 Pt. 

16. Eichenberger Kurt 4552 Pt. 

17. Rogger Josi  4499 Pt. 

18. Purtschert Vinzenz 4486 Pt. 

19. Holzer Erich  4390 Pt. 

20. Wenger Charli  4374 Pt. 

21. Tschabold Ernst 4316 Pt. 

 

Ich danke allen fürs Mitmachen und hoffe, dass auch im nächsten Jahr Jasser 
aus anderen Sektionen mitmachen. Bis dann. 

 

Toni Gisler 

 

P.S.: Für den Tagesausflug im August sind der 12. und der 19. vorgesehen.  
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

 

 
99-jährig 16.09.1916 Lilly Wüthrich Passiv/Gönner 

97-jährig 02.07.1918 Leo Bieri Passiv/Gönner 

95-jährig 12.10.1920 Joseph Burger Ski- und Bergsport 

92-jährig 27.07.1923 Fritz Wicker Ski- und Bergsport 

91-jährig 16.07.1924 Kurt Hofmann Passiv/Gönner 

88-jährig 09.07.1927 Paul Bürgler Ski- und Bergsport 

87-jährig 28.10.1928 Efrem Solari Passiv/Gönner 

86-jährig 03.07.1929 Ines Hofmann Passiv/Gönner 

 24.08.1929 Charles Wenger Passiv/Gönner 

85-jährig 05.09.1930 Alice Niederer Passiv/Gönner 

84-jährig 05.09.1931 Rudolf Niklaus Passiv/Gönner 

 07.09.1931 Walter Herger Ski- und Bergsport 

83-jährig 08.08.1932 Hans Fankhauser Passiv/Gönner 

82-jährig 11.08.1933 Walter Byland Fussball 

 11.09.1933 Franz Bregenzer Passiv/Gönner 

 29.09.1933 Ernst Glur Passiv/Gönner 

 24.10.1933 Ernst Freitag Ski- und Bergsport 

81-jährig 27.09.1934 Ernst Affolter Passiv/Gönner 

 10.10.1934 Eduard Schuwey Ski- und Bergsport 

80-jährig 21.07.1935 Richard Rui Ski- und Bergsport 

 18.08.1935 Martin Rumo Ski- und Bergsport 

75-jährig 06.07.1940 Hans Kradolfer Passiv/Gönner 

 07.08.1940 Guido Pflugi Gesundheitsturnen 

 08.09.1940 Alois Schenk Passiv/Gönner 

 20.09.1940 Maja Werner Ski- und Bergsport 

65-jährig 11.08.1950 Annemarie Lüthi Gesundheitsturnen 

60-jährig 07.07.1955 Karl Scheim Handball 

 23.10.1955 Remigius Hunziker Ski- und Bergsport 

50-jährig 08.08.1965 Jürg Gälli Radfahren 
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Mutationen 

 

 

 

Neumitglieder 

Leichtathletik/OL Salome Schweizer Ormalingen 

 Timon Schweizer Ormalingen 

Fussball Riccardo Niklaus Sissach 

 Dennis Wüest Basel 

 

Austritte 

Schiessen Urs Stucki Stein AG 

 

 



 

 

 

Vereinsleitung ESC Basel / Adressliste 

Funktion Name / Adresse Tel.-Nr. / E-mail-Adresse 

 

Ehrenpräsident Fritschi Heinz 041 397 06 30 

 „Im Chrüz-Park 1“ Oberdorfstrasse,  baf@bluewin.ch 

 6354 Vitznau 

Ehrenpräsident Glauser Walter 061 311 67 51 

 Am Stausee 7, 4127 Birsfelden esthiwalti@teleport.ch 

Ehrenpräsident Miesch Fritz —-- 

 Alters– und Pflegeheim Eben Ezer 

 Eben Ezerweg 50, 4402 Frenkendorf  —– 

Präsidentin Meyer Brigitte 061 821 33 49 

 Mayenfelserstr. 21c, 4133 Pratteln  meyermeyer@bluewin.ch 

 

Leiterin Sekretariat / Jasmin Münzer 061 681 61 31 

Redaktorin Kluborgan Klybeckstr. 20, 4057 Basel jasmin.s@bluemail.ch  

 

Leiter Finanzen Willy Oppliger 061 313 03 20 

 Prattelerstr. 44, 4127 Birsfelden wop696@bluewin.ch 

Leiter Sportbetrieb Speiser Ernst 061 711 96 89 

 Kürzeweg 14, 4153 Reinach speiser@intergga.ch 

Leiter Veranstaltung            Bader Jacques 061 422 08 36 

                                            Ob dem Hügliacker 10b baders10b@bluewin.ch  

                                             4102 Binningen 

 

Mutationen Meyer Werner 061 821 33 49 

 Mayenfelserstr. 21c, 4133 Pratteln         wr.meyer-meyer@bluewin.ch 

 

Spv Fussball Hiltbrunner Beat 061 701 17 02 

 Brunnweg 1A, 4143 Dornach beat.hiltbrunner@sbb.ch 

Spv Handball Gutmann Kata-Jan 061 311 56 70 

 Lindenhofstr. 35, 4052 Basel kjgutmann@gmx.ch 

Spv Leichathletik/OL / Rehmann Didi 061 711 10 15 

Mitglied Vereinsleitung Drosselstr. 19, 4142 Münchenstein dieter.rehmann@bluewin.ch 

Spv Gesundheitssport Häfeli Beat 061 712 14 81 

 Im Griengarten 8, 4153 Reinach BL beat.haefeli@intergga.ch 

Spv Radfahren Kaiser Thomas 079 505 18 88 

 Rainenweg 39D, 4153 Reinach BL thomaskaiser@intergga.ch 

Spv Schach Rudolf André 061 311 10 64 

 Am Stausee 1/9, 4127 Birsfelden —– 

Spv Schiessen Vakant 

Spv Ski– und Bergsport Leuenberger Max  061 311 75 19 

 Friedhofstr. 29, 4127 Birsfelden max.leuenberger@teleport.ch 

Spv Tischtennis Vakant 
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 Restaurant Bundesbahn 
Hochstrasse 59 – 4053 Basel 

Tel. 061 361 91 88 

www.bundesbaehnli.ch 

  
3 Säle für Vereins-, Geschäfts- und Familienanlässe bis 120 

Personen.  

Montag-Freitag ab 10.00 h, Samstag : Ruhetag / Sonntag ab 16.00 h.  

Reservationen ab 20 Personen nehmen wir auch gerne ausserhalb unserer Öffnungs-

zeiten entgegen. Spezielle Menus für Ihren Event.     

Ihre Alternative für den Lunch. Gemütlichkeit beim After-Work.  

Auf Ihren Besuch freuen sich M. + V. Kirmizitas und Personal.  

 

 


